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Kurzvortrag: Prof. em. Dr. Norbert Frei
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Moderation: Dr. Bettina Ahrens-Diez, Mitglied des Sprecherkreises der LAG BW von GVFD e.V.

„Der 8. Mai war ein Tag der Befreiung“

Richard von Weizsäckers Rede zum 40. Jahrestag des 
Kriegsendes – vierzig Jahre danach
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Am 8. Mai 2025 jährte sich das Kriegsende zum 80. Mal. Vor 40 Jahren hielt der damalige
Bundespräsident Richard von Weizsäcker eine viel beachtete Rede zu diesem Anlass.
Lassen Sie uns ins Gespräch kommen über das Erinnern damals und heute und darüber,
wie junge Menschen Erinnerungspolitik denken und Demokratie stärken wollen.

Prof. Dr. Norbert Frei hatte nach vielen beruflichen Stationen bis zu seiner Emeritierung im
Jahr 2021 den Lehrstuhl für Neuere und Neuste Geschichte an der Universität Jena inne. Er
beschäftigt sich als Historiker und Publizist mit der Geschichte und Nachgeschichte des
„Dritten Reichs“, der Erinnerung an den Holocaust sowie mit der Geschichte der
Menschenrechte. Im Auftrag des Bundespräsidialamtes leitete er ab 2020 ein mehrjähriges
Forschungsprojekt zu den deutschen Bundespräsidenten und der NS-Vergangenheit.


